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HEIMAT EUROPA Filmfestspiele starten am 9. August im Hunsrück 
Außergewöhnliches Programm beim ersten „analogen“ Filmfestival in 
Deutschland seit Ausbruch von Corona in der Heimat der „Heimat“ 
 
Die HEIMAT EUROPA Filmfestspiele trotzen der Corona-Krise und finden in diesem 
Jahr als erstes Filmfestival in Deutschland als Pop-up-Autokino real live und nicht 
online statt. Vom 9. August bis 6. September starten zum zweiten Mal die HEIMAT 
EUROPA Filmfestspiele unter der Schirmherrschaft von Edgar Reitz erstmals als 
Autokino in Simmern im Hunsrück. Programm und Festivalstruktur mussten an die 
besondere Situation in diesem Jahr angepasst werden, jedoch bleiben die HEIMAT 
EUROPA Filmfestspiele ihrem Programmkonzept treu. So sind während der 
Filmfestspiele im Autokino auf dem großen Platz am Simmerner Rathaus 39 deutsche 
und internationale Produktionen zu sehen. Darüber hinaus gibt es jeweils als 
Einstimmung auf die Filmabende insgesamt 21 Live-Gigs unterschiedlicher Bands aus 
Nah und Fern. 
Insgesamt acht Filme wetteifern um die begehrte Auszeichnung des „Edgar“ in der 
Kategorie „Bester moderner Heimatfilm“ aus Deutschland, der am 5. September von 
Schauspielerin Katja Riemann als Preispatin verliehen wird. Zudem gibt es zwei 
Kurzfilmwettbewerbe mit jeweils zehn Filmen aus der Region. 
Zahlreiche prominente Gäste werden während der Festspielwochen in Simmern 
erwartet, neben Katja Riemann u.a. Schauspielerin Luise Befort als Preis-Patin für den 
regionalen Kurzfilmwettbewerb der Jugendlichen sowie der durch seine Rolle als 
Bergdoktor bekannte Hans Sigl, Regisseur und Musiker Dietrich Brüggemann, 
Kultregisseur Wolfgang Büld und die Produzenten-Legende Dr. Alice Brauner. 
Die HEIMAT EUROPA Filmfestspiele präsentieren in diesem Jahr an 29 Tagen 
insgesamt 36 Langfilme, darunter 21 Langfilme aus Deutschland sowie 23 Kurzfilme, 
teilte Festspielleiter Urs Spörri auf der Pressekonferenz am heutigen Montag im Pro-
Winzkino Simmern mit. 
 
Eröffnet werden die Festspiele am Sonntag, 9.August 2020 um 19:30 Uhr auf der Bühne im 
Autokino Simmern mit einem Konzert der Band „The Heimatdamisch“, die berühmte 
Popsongs auf bayerisch-oberkrainer Art neu interpretiert und damit im Internet große Hits mit 
mehreren Millionen Klicks gelandet hat.  
Im Anschluss ist als Eröffnungsfilm LIVE (D 2019) von Lisa Charlotte Friederich und Rike 
Huy zu sehen, der beim diesjährigen Max Ophüls Preis seine Premiere feierte und beim 
Frankfurter Lichter Filmfest mit dem Preis als bester regionaler Langspielfilm ausgezeichnet 
wurde. Die Filmemacherinnen werden für ein Filmgespräch vor Ort sein. 
 
Auf der Pressekonferenz gab Festspielleiter Urs Spörri einen Ausblick auf das Programm:  
„Ein weiteres Mal haben wir im Wettbewerb das Interessanteste und Beste zum Thema 
Heimat im weitläufigen Sinne zusammengetragen: von beeindruckenden modernen 
Heimatfilmen bis zu Werken vielfach ausgezeichneter Regisseure. Parallel präsentieren wir 
in der Hommage für Edgar Reitz sowie in der Filmreihe „Oorlab dehääm - Mit dem Kino um 
die Welt“ und mit der „Auto.Kult.Filme“-Reihe Themen und ästhetische Verfahren, die den 
deutschen aber auch internationalen Film in der zweiten Hälfte des vergangenen 
Jahrhunderts umgetrieben haben und die auch thematisch zum Autokino passen. Ein 
weiterer wichtiger Programmpunkt sind unsere beiden Kurzfilmwettbewerbe, die sich an 
Kinder und Jugendliche sowie Erwachsene aus der Region richten. Mit einem Siebenminüter 
zum Thema „Wie verbringst du deinen Urlaub zuhause in Zeiten von Corona?“ kann jeder 
mitmachen, der Lust aufs Filmemachen hat.“ 
 



Kulturminister Prof. Dr. Konrad Wolf wies auf der heutigen Pressekonferenz auf die 
Bedeutung hin, das Festival trotz der herausfordernden Bedingungen durchzuführen: „Wir 
als Landesregierung schauen mit großer Freude auf die noch jungen HEIMAT EUROPA 
Filmfestspiele, die wir als Land über den Kultursommer Rheinland-Pfalz fördern. Das Festival 
trotzt der Corona-Krise und macht das Beste aus den aktuellen Rahmenbedingungen. So ist 
es möglich, dass Filmkultur trotzdem ein Höhepunkt des Kultursommers 2020 in Rheinland-
Pfalz bleibt. Die HEIMAT EUROPA Filmfestspiele sind damit Vorreiter und das erste 
‚analoge‘ Filmfestival in Deutschland seit Beginn der Corona-Pandemie, das wieder ein 
Filmpublikum empfängt. Dazu gehört Mut und Entschlossenheit; andere Filmfestivals finden 
entweder online statt oder wurden abgesagt.  
Zudem möchte ich die Bedeutung von Edgar Reitz für Rheinland-Pfalz betonen. Es ist für die 
ganze Region und das Land wichtig, hier im Hunsrück sein Lebenswerk als 
Austragungsstätte dieser Filmfestspiele quasi fortzuführen – nicht nur mit dem Hauptpreis 
‚Edgar‘, sondern auch mit dem ‚Edgar Reitz Filmhaus‘, das hier am Fruchtmarkt entstehen 
wird und mit der Wettbewerbsreihe im Festival, die den modernen Heimatfilm in der Tradition 
von Edgar Reitz zum Thema hat. Es zeigt, dass aus Rheinland-Pfalz wichtige Beiträge zur 
Filmgeschichte kamen und wir hieran mit viel Engagement weiterarbeiten.  
Die HEIMAT EUROPA Filmfestspiele sind damit ein wunderbares Beispiel, wie eine 
kulturelle Profilentwicklung funktionieren kann. Die rheinland-pfälzische Landesregierung 
freut sich sehr, mit einer finanziellen Förderung in Höhe von 35.000 Euro einen 
entsprechenden Beitrag zum Erfolg der Festspiele und damit auch für die ganze Hunsrück-
Region leisten zu können.“ 
 
Dr. Andreas Nikolay, Stadtbürgermeister der Stadt Simmern, die als Veranstalter fungiert, 
wies auf die Aktualität des Programms hin: „Wir sind stolz, dass wir hier in der Region in den 
nächsten Jahren jährlich die HEIMAT EUROPA Filmfestspiele in der Heimat der „Heimat“ 
präsentieren dürfen. Die von uns mit 50.000 Euro finanzierten Filmfestspiele machen unsere 
Stadt und die ganze Region zur Festspielstadt des Heimatfilms und Simmern zum lebhaften 
und weltoffenen Ort der Begegnung mit überregionaler Strahlkraft. 
Das Festival ist Höhepunkt des diesjährigen Kultursommers Rheinland-Pfalz und bringt 
zahlreiche Gäste aus ganz Deutschland in unsere Region. Es gibt Anstoß und Raum zum 
kulturellen Austausch und gegenseitigen Verständnis. Das Herzstück des Wettbewerbs um 
den besten „modernen Heimatfilm“ steht in diesem Jahr coronabedingt neben den Themen 
„Auto.Kult.Film“ und „Urlaub zuhause“, womit wir auf die aktuelle weltweite Situation reagiert 
haben. Dies zeigt zugleich den lösungsorientierten, engagierten Charakter der 
Filmfestspiele. Wir freuen uns auf die Eröffnung am 9. August im Autokino am Rathaus in 
Simmern.“  
 
Hoch erfreut über die Realisation der Filmfestspiele in der Heimat der „Heimat“ ist auch 
Edgar Reitz, der sich als Schirmherr per Videobotschaft zu Wort meldete: „Ich halte die 
HEIMAT EUROPA Filmfestspiele für ein innovatives Filmfestival mit tollen Beiträgen in allen 
Sektionen. Sie sind offenbar das erste Filmfestival in Deutschland, das seit Ausbruch von 
Corona wieder mit echten Menschen – also im realen Leben und Gästen aus der Filmwelt, 
die mit dem Publikum über ihre Filme sprechen werden – stattfindet. Denn genau das ist 
doch das eigentliche Kino: dort wo Menschen zusammenkommen und Filme gemeinsam 
erleben. Das ist durch nichts zu ersetzen“. Reitz weiter in seiner Grußbotschaft: „Ich freue 
mich sehr, dass in meiner Heimatregion, die danach dürstet ein neues kulturelles Zentrum zu 
erleben, jetzt endlich die HEIMAT EUROPA Filmfestspiele ausgerichtet werden können. Ich 
bin mit Freuden dabei, als Schirmherr, wie ihr mich genannt habt – und wenn das in meiner 
Macht steht, halte ich auch wie der Papst segnend meine Hand über euch.“  
 
Wolfgang Stemann, Vorsitzender des Pro-Winzkino e.V. als Ausrichter der Filmfestspiele 
erklärt die Umsetzung im Autokino und lobt zudem das vielseitige und hochwertige 
Programm: „Wir freuen uns, dass wir für diese nicht leichten Zeiten eine Möglichkeit 
gefunden haben, die HEIMAT EUROPA Filmfestspiele auf innovative Art und Weise in 



diesem Jahr dennoch zu realisieren. Das Autokino ist für uns als „dritter Saal des Pro-
Winzkinos“ die einzig zuverlässig sichere und planbare Variante für eine Kulturveranstaltung 
dieser Größenordnung. Der Platz ist für rund 200 Autos ausgelegt, die mit bis zu 4 Personen 
besetzt werden können. Darüber hinaus wird es entsprechend der Corona-Verordnungen bei 
bestimmten Veranstaltungen in den vorderen Reihen zusätzliche Sitzplätze im 
Sicherheitsabstand von 1,50 Metern geben. 
Und auch im Autokino haben die Festspiele neben einem interessanten, abwechslungs-
reichen Filmprogramm auch ein umfassendes Nachwuchsprogramm zu bieten, das neben 
diversen Workshops und Networking-Gelegenheiten jungen Filminteressierten und -machern 
die Möglichkeit bietet, sich mit eigenen Arbeiten und Projektideen beim Kurzfilmwettbewerb 
öffentlich vorzustellen. Das Team des Pro-Winzkinos hofft darauf, dass die Filmfestspiele im 
kommenden Jahr dann auch wieder in den Kinosälen und auf dem Fruchtmarkt stattfinden 
können. Und besonders freuen wir uns darauf, die acht Wettbewerbsfilme und die vierteilige 
Hommage für Edgar Reitz in den Sälen des Pro-Winzkinos nachzuspielen.“ 
 
Festspielleiter Urs Spörri stellte bei der Pressekonferenz zudem das Jury-Konzept der Ein-
Personen-Jury analog des „Hofer Modells“ vor, das Edgar Reitz bereits bei den 
Internationalen Hofer Filmtagen ins Leben gerufen hat. Die Aufgabe als Ein-Personen-Jury 
wird Katja Riemann übernehmen. Die Schauspielerin wird über den mit 1.500 Euro dotierten 
Preis für den „Besten modernen Heimatfilm“ aus Deutschland entscheiden und diesen am 5. 
September in Simmern überreichen, sofern nicht Corona ihre Dreharbeiten und 
Theaterproben auf dieses Datum verschiebt.  
 
Die Trophäe „Edgar“ wird unmittelbar vor der Preisverleihung live von Rüdiger Kriese vor 
Publikum im Autokino geschmiedet. Rüdiger Kriese spielte in „Die andere Heimat“ (von 
Edgar Reitz, 2013) den Schmied Johann Simon. 
 
Im Kurzfilmwettbewerb entscheidet eine fünfköpfige Jury bestehend aus Vertretern des 
Pro-Winzkino Simmern, des Kino Heimat Morbach, des KulturKino Kaimt, der Filmfreunde 
der Lichtspiele Wadern sowie der Vorjahresgewinnerin Melina Michel jeweils über das beste 
Filmprojekt in den Kategorien Erwachsene und Kinder & Jugendliche. Ausgezeichnet mit 
einem „Pro-Winzling“ wird als Publikumspreis außerdem jeweils der Publikumsliebling des 
Abends. 
 
Zu den Höhepunkten der HEIMAT EUROPA Filmfestspiele gehören neben den 
Wettbewerbsfilmen und der Filmreihe „Oorlab dehääm - Mit dem Kino um die Welt“, die 
„Auto.Kult,Filme“-Reihe sowie eine Hommage für Edgar Reitz. Darüber hinaus freut sich das 
Team um Urs Spörri sehr auf den Auftritt von „The Heimatdamisch“ zur Eröffnung, der 
kubanischen Band „Conexion Cubana“, dem Abba-Tribute „Sweden4ever“, einem Konzert 
der im Hunsrück lebenden Band und vor allem in Russland populären „Juno 17“, „Ravi Gauly 
& BUTI“ mit indischen Klängen aus der Pfalz, „Max Bousso & Friends“ mit seinen 
afrikanischen Trommelsounds und diversen Bands aus dem gesamten Hunsrück - 
präsentiert von CulturiSIMmo. Dank der Initiative Gelobtes Land kann außerdem das 
Jugendfestival #hunsrückvibez dieses Jahr als Kooperation auf dem Platz des Autokinos 
stattfinden. Darüber hinaus werden spannende Filmgespräche mit den zahlreichen 
anwesenden Filmschaffenden erwartet, u.a. hat Hans Sigl, vielen aus dem TV als Bergdoktor 
bekannt, ein Gespräch zu seinem neuen Film „Flucht durchs Höllental“ angekündigt. Und wie 
gewohnt wird Festspielleiter Urs Spörri vor jedem Film eine kurze Einführung geben. 
 
Bei den beiden Kurzfilmwettbewerben sind Jugendliche und Erwachsene aufgerufen, Ihre 
Beiträge einzureichen. Die Wettbewerbsunterlagen sind zu finden unter: 
https://www.heimat-europa.com/ 
 
 
 



Festspielleiter Urs Spörri sucht zudem noch dringend Helfer für die HEIMAT EUROA 
Festspiele. Wer also einen Blick hinter die Kulissen eines Autokino- und Festspielbetriebes 
werfen will, hat die Möglichkeit sich ab sofort unter volunteers@heimat-europa.com als 
freiwilliger Helfer zu bewerben. 
 
Tickets für die HEIMAT EUROPA Filmfestspiele sind ab 22. Juni im Vorverkauf erhältlich bei 
der Touristinfo und beim Wochenspiegel in Simmern sowie online erhältlich unter:  
https://www.heimat-europa.com/ und https://www.pro-winzkino.de 
 
Das Programmheft wird ab Mitte Juli an den zahlreichen öffentlichen Verteilstellen 
ausliegen und ist dann auch online unter https://www.heimat-europa.com verfügbar. 
 
Unterstützer und Förderer: 
Die HEIMAT EUROPA Filmfestspiele werden veranstaltet von der Stadt Simmern. Ausrichter 
ist das Pro-Winzkino Simmern. Die Filmfestspiele werden als Teil des Kultursommer 
Rheinland-Pfalz vom Land Rheinland-Pfalz sowie von zahlreichen Partnern unterstützt. 
Hauptsponsoren sind DFH – Deutsche Fertighaus Holding AG, ERO-Gerätebau GmbH, 
innogy SE, Kreissparkasse Rhein-Hunsrück, Scherer Automobil Holding GmbH & Co. 
KG und die Volksbank Hunsrück-Nahe eG. 
Weitere Förderer, Partner und Sponsoren sind: Gelobtes Land – Imagekampagne zur 
Fachkräftesicherung im Rhein-Hunsrück-Kreis, CulturisSIMmo - Kulturverein der Stadt 
Simmern/Hunsrück und der Verbandsgemeinde Simmern-Rheinböllen, Lions Club 
Hunsrück, Rotary Club Simmern-Hunsrück, Stadt Kirchberg, LandFrauenverband 
Rhein-Hunsrück, Hunsrück Classic, Pulligfilm, JWAcoustics.  
 
Mehr Infos unter: https://www.heimat-europa.com 
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Pressekontakt:  

Romina Neu, 0174.390 1133, romina.neu@neu-pr.de 

Urs Spörri, Festspielleiter der HEIMAT EUROPA Filmfestspiele, steht Ihnen für O-Töne und 
Interviews auch gerne persönlich zur Verfügung unter 0174.373 5605. 
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